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Geschäftsbedingungen für die Bezugsmitgliedschaft 
Stand: Oktober 2022 
 

§ 1 Begründung des Bezugsrechtes / Allgemeines / Grundsätzliches 
1. Der Vertragspartner schließt sich EKDD – Einkaufskontor Deutscher 

Druckereien eG (im Folgenden kurz EKDD) als Bezugsmitglied an. Die 
Rechte aus dieser Bezugsmitgliedschaft können durch das Bezugsmit-
glied nicht an Dritte abgetreten werden.  
 

2. Alle Leistungen von EKDD erfolgen zu den nachfolgenden Bedingun-
gen. Allgemeine Geschäftsbedingungen und/oder Allgemeine Ein-
kaufsbedingungen des Bezugsmitglieds und/ oder sonstige 
vorformulierte Bestimmungen des Bezugsmitglieds werden ausdrück-
lich nicht einbezogen, auch nicht als Shrink-Wrap oder Click-Wrap. 
 

3. Zum Zwecke der allgemeinen Verbandsarbeit, Förderung spezieller 
Leistungen und sonstiger Leistungen, die EKDD für das Bezugsmitglied 
und die Vertragslieferanten erbringt, wird EKDD damit beauftragt, mit 
Vertragslieferanten Verträge abzuschließen, die fixe Zahlungen 
und/oder variable Zahlungen nach Maßgabe von Bezugsmitgliedsum-
sätzen an EKDD zum Gegenstand haben. 

 

§ 2 Rechte des Bezugsmitglieds 
1. Das Bezugsmitglied hat das Recht nach Maßgabe der vorliegenden 

Geschäftsbedingungen, über die EKDD-Transaktionsplattform 
„myEKDD“ Waren und Dienstleistungen von den Vertragslieferanten 
der EKDD zu den dortigen Lieferungs- und Zahlungsbedingungen zu 
beziehen. EKDD wird nicht Partei der Verträge, die über „myEKDD“ 
angebahnt und/oder abgeschlossen werden und hat für die Erfüllung 
solcher Verträge nicht einzustehen. Die Definition des jeweils für das 
Bezugsmitglied freigegebenen Sortimentes obliegt allein EKDD. Es 
umfasst in jedem Fall die sogenannten C-Teile. EKDD informiert via 
eMail oder auf der Transaktionsplattform über hinzukommende oder 
wegfallende Sortimente und Vertragslieferanten. 

2. Für die Nutzung von myEKDD gelten die Bestimmungen des  
Abschnitts A. 

3. Eine rechtsgeschäftliche Vertretung des Bezugsmitgliedes durch 
EKDD ist nicht vereinbart. Der Wareneinkauf selbst und die Beliefe-
rung erfolgt weiter direkt durch die Vertragslieferanten und an die 
Druckerei. 

 

§ 3 Pflichten des Bezugsmitglieds 
Das Bezugsmitglied hat die Pflicht, die Interessen von EKDD zu wahren, 
insbesondere 
a) den Bestimmungen der Bezugsmitgliedschaft einschließlich dieser 

AGB nachzukommen, 
b) seine Waren und Dienstleistungen so weit wie möglich bei den Ver-

tragslieferanten der EKDD zu beziehen, denn nur eine möglichst hohe 
Bezugsquote aller Mitglieder sorgt für attraktive Preise und Konditio-
nen für die gesamte Einkaufsgemeinschaft, 

c) zur Einhaltung der Datenvertraulichkeit nach § 9 dieser AGB, 
d) die Zugangsdaten zur EKDD-Transaktionsplattform „myEKDD“ ver-

traulich zu behandeln und nicht an Dritte, insbesondere außerhalb des 
Unternehmens des Bezugsmitgliedes, weiter zu geben und/oder wei-
tergeben zu lassen oder Dritte Einsicht nehmen zu lassen und 

e) die auf EKDD-Transaktionsplattform myEKDD bereitgestellten  
Informationen, welche zur Abwicklung der Bezugsmitgliedschaft uner-
lässlich sind, regelmäßig abzurufen bzw. zu empfangen, 

f) während der Laufzeit der Bezugsmitgliedschaft bedarf die Zugehörig-
keit des Bezugsmitgliedes zu einer anderen Kooperationsform, Gesell-
schaft oder sonstigem Zusammenschluss, insbesondere zu einem 
anderen Einkaufs-/ Marketingverband oder einem Franchisesystem, 
welche(r/s) einen gleichen oder ähnlichen Geschäftszweck verfolgt, 
der vorherigen schriftlichen Zustimmung durch EKDD (Verbot der 
Doppelmitgliedschaft). 

 

§ 4 Beitrag 
1. EKDD erhebt für die Bereitstellung der Möglichkeiten aus der  

Bezugsmitgliedschaft eine Monatsgebühr gemäß der vom Vorstand 
beschlossenen Beitragsordnung. Diese Beitragsordnung hat das Mit-
glied mit diesen AGB erhalten. Änderungen der Beitragsordnung wer-
den dem Mitglied vor einer Anpassung per eMail mitgeteilt. 

2. Der Betrag ist zzgl. der jeweils gültigen Mehrwertsteuer zu entrichten. 
Der Gesamtbetrag wird jeweils am 15. eines jeden Monates fällig und 
von EKDD mittels SEPA-Firmen-Lastschrift erhoben.  

3. Das Bezugsmitglied verpflichtet sich während des Bestehens der Be-
zugsmitgliedschaft eine r gültige SEPA-Firmen-Lastschrift einzuräu-
men und aufrechtzuerhalten. EKDD nutzt diese Firmenlastschrift auch 
für Rückbelastungen (z. B. überzahlte Boni), Rechnungen für Leistun-
gen, etc.  

 
 

§ 5 Vertragsdauer, Kündigung 
1. Der Vertrag wird auf unbestimmte Zeit geschlossen und kann mit  

einer Frist von sechs Monaten mit eingeschriebenem Brief zum Ende 
eines Kalenderjahres gekündigt werden. Unberührt bleiben die beider-
seitigen Rechte zur Kündigung aus wichtigem Grund.  

2. Kommt das Bezugsmitglied mit Zahlungen in Verzug, ist EKDD be-
rechtigt, ein Zurückbehaltungsrecht hinsichtlich weiterer Leistungen 
aus der Geschäftsverbindung geltend zu machen oder die Bezugsmit-
gliedschaft mit sofortiger Wirkung ohne Einhaltung einer Frist zu kün-
digen. Sonstige gesetzliche Rechte im Verzugsfall bleiben unberührt. 

3. Kommt das Bezugsmitglied seinen vertraglichen Verpflichtungen nicht 
oder nicht vollständig nach, so kann EKDD – unbeschadet sonstiger  
gesetzlicher oder vertraglicher Rechte – die Bezugsmitgliedschaft mit  
sofortiger Wirkung ohne Einhaltung einer Frist kündigen. Einen wichtigen 
Grund stellt es für EKDD insbesondere dar, wenn Geschäftsgeheimnisse 
von EKDD bzw. myEKDD verletzt werden, unabhängig davon ob die Ver-
letzung durch das Bezugsmitglied selbst oder einen seiner Mitarbeiter 
erfolgte. In solchen Fällen ist davon auszugehen, dass eine Fortsetzung 
der Bezugsmitgliedschaft für EKDD unzumutbar ist. 
 

§ 6 Richtlinien der Sparten 
Die Sparten von EKDD können sich unterhalb der Satzung der EKDD und in 
dem dort vorgegebenen Rahmen eigene Richtlinien geben. Diese werden 
von den Versammlungen der Sparten beschlossen. Für Ihre Gültigkeit  
bedürfen sie der Zustimmung des Vorstandes der EKDD. Sie gelten als 
Ergänzung der vorliegenden Geschäftsbedingungen, sofern die Richtlinien 
den Geschäftsbedingungen der EKDD nicht widersprechen. 
 
§ 7 Warengeschäft, Zahlungsverkehr 
1. EKDD unterscheidet Sparten und Warenbereiche mit und ohne Zent-

ralabrechnung (ZA). 
2. In Sparten und Warenbereichen mit Zentralabrechnung gilt: 

a) Das Bezugsmitglied ist verpflichtet, alle Rechnungen der Ver-
tragslieferanten über die EKDD und den jeweils beauftragten 
Zentralabrechner (im Folgenden ZA genannt) zu regulieren. Die 
Lieferantenforderungen an das Bezugsmitglied werden von dem 
ZA reguliert und im Rahmen des Inkassos mit SEPA-Firmen-
Lastschrift bei dem Bezugsmitglied eingezogen. Das Bezugsmit-
glied hat sicherzustellen, dass der Gegenwert am Fälligkeitstag 
verfügbar ist; ein Recht auf Einräumung von Krediten besteht 
nicht. 

b) Warenbezüge und Zahlungen bei EKDD-Vertragslieferanten sind 
ausschließlich über EKDD und die Zentralabrechnung der EKDD  
abzuwickeln. 

c) Es gelten zusätzlich die Bestimmungen des Abschnitts B. 
3. In Sparten und Warenbereichen ohne Zentralabrechnung gilt, dass das 

Mitglied verpflichtet ist, alle Rechnungen der Vertragslieferanten frist-
gerecht zu bezahlen. 

4. Das Bezugsmitglied hat die Pflicht, EKDD (und sofern die Abwicklung 
über ZA erfolgt auch diesem) jede Änderung der Rechtsform und der 
Vertretungs- und Inhaberverhältnisse unverzüglich mitzuteilen sowie 
aktuelle Handelsregisterauszüge auf seine Kosten Vorgenannten vor-
zulegen. 

 

§ 8 Datenschutz 
EKDD wird personenbezogene Daten des Bezugsmitgliedes nur nach 
Maßgabe der EU-DSGVO verarbeiten. Die EKDD stellt dies durch ent-
sprechende organisatorische Maßnahmen sicher und verpflichtet ihre 
Mitarbeiter darauf.  

 

§ 9 Vertraulichkeit 
1. Beide Parteien werden Informationen, die ihnen im Rahmen der ver-

traglichen Zusammenarbeit bekannt werden, streng vertraulich 
behandeln. Beruft sich eine Partei darauf, Informationen, die im Rah-
men der vertraglichen Zusammenarbeit weitergegeben wurden, auch 
aus anderer Quelle erhalten zu haben oder darauf, dass diese öffent-
lich bekannt seien, so ist sie hierfür beweispflichtig. Die Parteien wer-
den auch Mitarbeiter und Geschäftspartner zur Vertraulichkeit 
verpflichten. 

2. Mit Ende der Vereinbarung verpflichten sich die Parteien sämtliche im 
Rahmen der vertraglichen Zusammenarbeit erlangten Informationen 
körperlich herauszugeben oder zu löschen, sofern nicht gesetzliche 
Speicher- und Aufbewahrungspflichten eingreifen. Ein darüber hinaus  
gehendes Zurückbehaltungsrecht – gleich aus welchem Rechtsgrund – 
steht dem Bezugsmitglied nicht zu. Bei Beendigung der Bezugs-
mitgliedschaft sind diese spätestens binnen 14 Tagen unaufgefordert 
an EKDD zurückzugeben oder zu löschen. Nach Ende der Bezugs-
mitgliedschaft ist die Weitergabe an Dritte bzw. Nutzung dieser  
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Information verboten. 
3. Zu diesen Informationen zählen insbesondere Angebotsunterlagen, 

Preise- und Konditionen, Rundschreiben und sonstige Informationen 
von EKDD.  

4. Die Pflicht zur Vertraulichkeit gilt auch für den Inhalt dieser Vereinba-
rung und nach deren Ende uneingeschränkt für alle Informationen fort.  

5. Das Bezugsmitglied zahlt an EKDD eine Vertragsstrafe in Höhe von 
25.000 Euro, wenn es Dritten und/oder ausgeschiedenen EKDD-
Mitgliedern von der EKDD vereinbarte Preise oder Konditionen zu-
gänglich macht und/oder zugänglich machen läßt, unabhängig davon 
ob die Vertragsverletzung durch das Bezugsmitglied selbst oder einen 
seiner Mitarbeiter erfolgte. Die Vertragsstrafe ist auf einen Schaden-
ersatz anzurechnen. 
 

§ 10 Schlussbestimmungen 
1. Ergänzungen und Änderungen dieser Bedingungen bedürfen der 

Schriftform, dies gilt auch für das Schriftformerfordernis selbst.  
2. Sollten eine oder mehrere Bestimmungen der vorstehenden Bedingun-

gen unwirksam sein oder werden, bleibt die Gültigkeit der übrigen 
Vereinbarungen unberührt. An die Stelle der unwirksamen Klausel tre-
ten die gesetzlichen Bestimmungen. 

3. Es gilt ausschließlich das Recht der Bundesrepublik Deutschland. Die 
Anwendung des UN-Kaufrechts (CISG) ist ausgeschlossen.  

4. Gerichtsstand für alle Streitigkeiten aus oder in Verbindung mit dieser 
Vereinbarung ist Offenburg. 

5. Die vorstehenden Geschäftsbedingungen gelten ab dem 01.10.2022. 
Sie treten außer Kraft, sobald dies unter gleichzeitiger Übersendung 
der neuen Geschäftsbedingungen dem Bezugsmitglied schriftlich  
angezeigt wird. Von diesem Zeitpunkt an gelten dann die neuen  
Geschäftsbedingungen für die Bezugsmitgliedschaft. 

 
Abschnitt A – myEKDD 
 
1. Alle Leistungen und jede Nutzung von myEKDD erfolgt zu den Bedin-

gungen dieses Abschnitts. Eine jederzeitige Verfügbarkeit von 
myEKDD ist nicht geschuldet. EKDD ist berechtigt jederzeit War-
tungsarbeiten durchzuführen. Während der Wartungsarbeiten stehen 
die Leistungen myEKDD nicht oder nur eingeschränkt zur Verfügung. 

2. Um einen Zugang zum myEKDD zu erhalten und nutzen zu können 
das Bezugsmitglied einen Antrag auf die Einrichtung eines Accounts 
an EKDD. Dabei ist die Person, die diesen Account nutzen soll, na-
mentlich zu benennen. Die Nutzung dieses Accounts darf durch die  
namentlich benannte Person erfolgen. Der berechtigte Nutzer wird im 
Folgenden kurz User genannt. Die Einrichtung eines Accounts wird 
von EKDD schriftlich bestätigt, wobei auch eine Bestätigung per eMail 
in diesem Fall als schriftlich angesehen wird.  

3. EKDD stellt dem Bezugsmitglied für seine User für die Dauer der  
Bezugsmitgliedschaft Zugangsdaten in Form von individuellem Benut-
zernamen und Passwort zur Verfügung. Der User erhält das Recht, 
myEKDD zu nutzen und die in myEKDD angebotenen Leistungen in  
Anspruch zu nehmen. Unzulässig ist insbesondere: 
a) Die Zugangsdaten für myEKDD oder das dazugehörige schriftli-

che Material an einen Dritten zu übergeben oder sonst wie einem 
Dritten zugänglich zu machen,  

b) die Zugangsdaten für myEKDD oder Teile hiervon zu verschen-
ken, zu vermieten oder zu verleihen,  

c) ohne vorherige schriftliche Einwilligung von EKDD myEKDD  
abzuändern oder 

d) von myEKDD abgeleitete Werke und/oder Softwareanwendun-
gen zu erstellen. 

4. Das Bezugsmitglied verpflichtet alle seine User zur Einhaltung der  
Datenvertraulichkeit nach § 9 der AGB der EKDD und der Verpflich-
tungen aus diesem Abschnitt A. 

5. Das Bezugsmitglied hat insbesondere die Pflicht EKDD über solche 
Veränderungen (Aufgabenbereich, Ausscheiden, etc.) bei den be-
nannten Usern zu informieren, die eine Anpassung bzw. Löschung des 
Accounts dieses Users erfordern. 

6. Alle User des Bezugsmitgliedes erhalten automatisch den „myEKDD-
Infodienst“. Über diesen teilt EKDD den Usern wesentliche Informati-
onen (wie z. B. Updates, neue Funktionen, Angebote, Preisänderungen, 
etc.) zur ordnungsgemäßen Durchführung der Bezugsmitgliedschaft 
mit. Da der „myEKDD-Infodienst“ für die Bezugsmitgliedschaft uner-
lässlich ist, kann dieser nicht abbestellt werden. Das Bezugsmitglied 
ist damit ausdrücklich einverstanden. 

7. EKDD bemüht sich myEKDD ständig auf dem neuesten Stand zu hal-
ten und zu aktualisieren. EKDD ist berechtigt, Änderungen und Aktua-
lisierungen an myEKDD nach eigenem Ermessen durchzuführen.  

8. Notwendig für die Nutzung von myEKDD ist ein Internet-Browser in 
der jeweils aktuellsten Version. EKDD empfiehlt zur Benutzung von 
myEKDD Firefox in der jeweils aktuellen Version. Liefert myEKDD 

trotz sachgemäßer Bedienung durch den User mangelhafte Ergebnis-
se, wird der User EKDD unverzüglich informieren. EKDD wird die  
Ursache untersuchen und eventuell vorhandene Fehler in angemesse-
ner Frist beseitigen, sofern diese im Einflussbereich der EKDD liegen. 

9. Das Bezugsmitglied haftet gegenüber EKDD insbesondere für Schä-
den, die auf eine unsachgemäße oder einer mit diesen AGB unverein-
baren Nutzung von myEKDD zurückzuführen sind. Dies schließt 
insbesondere die Pflichten aus Abschnitt A 4 und A 5 dieser AGB ein. 
Das Bezugsmitglied haftet dabei sowohl für seine User aus auch für 
eigenes Verschulden  

10. EKDD haftet nicht für Schadenersatzansprüche aus Unmöglichkeit der 
Leistung, positiver Vertragsverletzung und unerlaubter Handlung, es 
sei denn, dass EKDD oder ihren Mitarbeitern vorsätzliches oder grob 
fahrlässiges Handeln nachgewiesen wird. Die verschuldensunabhän-
gige Haftung auf Schadenersatz (§ 536 a BGB) für bei Vertragsschluss 
vorhandene Mängel ist ausgeschlossen. 

11. Es besteht keine Haftung von EKDD für die über den Zugang zu 
myEKDD übermittelten Informationen, insbesondere nicht für deren 
Vollständigkeit, Richtigkeit oder Aktualität. EKDD haftet auch nicht 
dafür, dass die übermittelten Informationen frei von Rechten Dritter 
sind. 

12. EKDD übernimmt auch keinerlei Haftung für auftretende Leistungsein-
schränkungen, Leistungsausfälle und/oder schadenverursachende Er-
eignisse, die auf myEKDD zurückzuführen sind oder die im Bereich von 
Vertragspartnern von EKDD, z. B. Leistungsprovidern, auftreten.  

13. EKDD ist berechtigt die Accounts einzelner User zu sperren und den 
zugeordneten User von der Nutzung von myEKDD auszuschließen. 

14. Im Falle der Beendigung der Bezugsmitgliedschaft haben alle User des 
Bezugsmitgliedes innerhalb von drei Tagen die Zugangsdaten zu ver-
nichten. Im Übrigen wird hier auf die Bestimmungen des § 9 dieser 
AGB verwiesen. Gleiches gilt für einen User dessen Account von 
EKDD gesperrt wird.  

 
Abschnitt B – Zentralabrechnung 
 
1. EKDD beauftragt für die Zentralabrechnung ein zugelassenes Unter-

nehmen. Dieser Zentralabrechner übernimmt für die EKDD und das 
Bezugsmitglied die Zentralabrechnung. Der Zentralabrechner wird 
hinsichtlich des Bezugsmitglieds eine Bonitätsprüfung durchführen. 
Dazu verpflichtet sich das Bezugsmitglied dem Zentralabrechner Jah-
resabschlüsse, BWAs und andere vom Zentralabrechner angeforderte 
Unterlagen zur Verfügung zu stellen. Mit dem Zentralabrechner hat 
das Bezugsmitglied einen separaten Vertrag abzuschließen. Die Teil-
nahme an der Zentralabrechnung ist an diese Bezugsmitgliedschaft 
gebunden. Das Ausscheiden aus der Zentralabrechnung beendet die 
Warenbezugsmöglichkeit über die EKDD, es sei denn, es wurde vorher 
schriftlich etwas anderes mit EKDD vereinbart. 

2. EKDD ist berechtigt den Zentralabrechner zu wechseln. EKDD hat für 
den Zentralabrechner nicht einzustehen. 

3. Dem Bezugsmitglied entstehen durch die Teilnahme an der Zentral-
abrechnung keine Kosten. 

4. Über myEKDD erhält das Mitglied einen Zugang (Single-Sign-On) 
zum Internetportal des Zentralabrechners. Für den Zugang zum Portal 
des Zentralabrechners ist ein gesonderter Antrag bei EKDD nötig. Für 
die Nutzung des ZA-Portals gelten ausschließlich die Bedingungen des 
Zentralabrechners. Das Bezugsmitglied ist verpflichtet, sich auf dem 
ZA-Portal stets einen Überblick über seine Verpflichtungen und Zah-
lungen zu verschaffen. 


